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Evangelium nach  
Lukas 11, 1-13
Bittet 
und es wird euch gegeben

Jesus betete einmal an einem 
Ort; als er das Gebet beendet 
hatte, sagte einer seiner Jünger 
zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie 
auch Johannes seine Jünger be-
ten gelehrt hat!

Da sagte er zu ihnen: Wenn ihr 
betet, so sprecht: Vater, geheiligt 
werde dein Name. Dein Reich 
komme.

Gib uns täglich das Brot, das wir 
brauchen!

Und erlass uns unsere Sünden; 
denn auch wir erlassen jedem, 
was er uns schuldig ist. Und füh-
re uns nicht in Versuchung!

Dann sagte er zu ihnen: Wenn 
einer von euch einen Freund hat 
und um Mitternacht zu ihm geht 
und sagt: Freund, leih mir drei 
Brote;

denn einer meiner Freunde, der 
auf Reisen ist, ist zu mir gekom-
men und ich habe ihm nichts an-
zubieten!,

wird dann der Mann drinnen ant-
worten: Lass mich in Ruhe, die 
Tür ist schon verschlossen und 
meine Kinder schlafen bei mir; 
ich kann nicht aufstehen und dir 
etwas geben?

Ich sage euch: Wenn er schon 
nicht deswegen aufsteht und ihm 
etwas gibt, weil er sein Freund ist, 
so wird er doch wegen seiner Zu-
dringlichkeit aufstehen und ihm 
geben, was er braucht.

Darum sage ich euch: Bittet und 
es wird euch gegeben; sucht und 
ihr werdet finden; klopft an und 
es wird euch geöffnet.

Denn wer bittet, der empfängt; 
wer sucht, der findet; und wer an-
klopft, dem wird geöffnet.

Oder welcher Vater unter euch, 
den der Sohn um einen Fisch bit-
tet, gibt ihm statt eines Fisches 
eine Schlange

oder einen Skorpion, wenn er um 
ein Ei bittet?

Wenn nun ihr, die ihr böse seid, 
euren Kindern gute Gaben zu ge-
ben wisst, wie viel mehr wird der 
Vater im Himmel den Heiligen 
Geist denen geben, die ihn bitten.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

dazwischen
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

die freie Zeit im Sommer ist für mich eine 
Zeit dazwischen. Zwischen dem einen und 
dem anderen Schuljahr, zwischen Som-
mer und beginnendem Herbst, zwischen 
abgeschlossenen Aufgaben und neuen 
Herausforderungen, zwischen Alltag und 
wieder neuem Alltag. Eben eine Auszeit, 
irgendwie auch Unzeit, eine dazwischen-
Zeit. Auf die ich mich sehr freue, weil sie 
mir die Möglichkeit gibt, Dinge zu tun, für 
die sonst oft keine oder wenig Zeit bleibt. 
Zum Beispiel zum Lesen, mich im Freien 
zu bewegen, mir neue Ziele zu setzen, Zeit 
mit Freunden zu verbringen, neue Wege zu 
erkunden, auf dem Balkon zu lümmeln, am 
Strand spazieren zu gehen, neue Orte oder 
Länder kennen zu lernen, mit den Kindern 
herumzualbern, die großen Fragen zu be-
denken, in den Tag hinein zu leben ...

Im Sonntagsevangelium geht es um das 
Beten und Bitten, um DAS Gebet der 
Christen, das Vaterunser. Das spreche ich 
auch immer wieder dazwischen. Höre ich 
da bei manchem Leser ein verächtliches 
Schnauben? Das darf doch nicht sein, 
das Vaterunser nur so dazwischen? 

Bitte verstehen Sie mich nicht falsch. Für 
das Vaterunser und manch kleines Gebet, 
manche Bitte nutze ich die Zeiten dazwi-
schen: an der roten Ampel, auf dem Fahr-
rad beim Weg zur Arbeit, beim Zähneput-
zen, beim Unkrautjäten, im Fahrstuhl ... 
In meinem Alltag, im gewöhnlichen Le-
ben, bringe ich meine alltäglichen Bitten 
vor Gott, denke an Bekannte und Freunde, 
die krank sind oder die eine Not bedrückt, 
an manche Herausforderung, sage danke 
für schöne Momente und Begegnungen. 

Oder bete eben das Vaterunser, weil ich 
die Gedanken nicht klar ordnen kann und 
dennoch mit Gott im Gespräch sein will. 

Auch da ist dieses dazwischen mir eine 
wertvolle Zeit, ähnlich wie die Sommer-
zeit. Diese Momente sind die Möglichkeit, 
für eine kurze Zeitspanne herauszutreten, 
und manchmal ist es so, als würde ich 
mir selbst zusehen. In diesen Momenten 
schütte ich Gott mein Herz aus, im Ver-
trauen darauf, dass er mich hört und sich 
für mein Leben interessiert.

Für diese Sommerzeit wünsche ich uns 
allen viel dazwischen-Zeit. Mögen sich 
uns neue Wege auftun und neue Erfah-
rungen uns bereichern. Mögen wir Ab-
stand finden vom Alltag und Erholung. 
Mögen wir im Gespräch bleiben mit Gott, 
der uns, seinen Kindern, in Liebe zuge-
wandt ist. 

Damit in uns das Vertrauen wächst, dass 
er immer mit uns geht, gestern, heute, 
morgen, im Alltag und im Urlaub und in 
allem dazwischen.  Sandra Weber

WORT ZUM SONNTAG

dazwischen

zwischen meinen ängsten
und SEINEN hoffnungen

zwischen SEINEN träumen
und meinen realitäten

zwischen SEINER alltagssorge um mich
und meiner ewigkeitssehnsucht nach IHM

mitten in all meinen offenen fragen
kam SEINE bis ans ende gültige antwort

es gibt sie immer noch
die ängste und realitäten
sehnsüchte und fragen

aber in SEINER antwort wächst mein vertrauen
dass ER mich in all dem nicht alleine lässt
und mit mir mensch wird Wolfgang Metz

Die Ferienzeit ist für Sandra Weber eine Dazwischen-Zeit. Dieses Dazwischen betrachtet sie in nachstehendem Text. Foto: adobe stock

Mit F
ragebogen



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

Fr, 26. Juli
Hl. Anna

19.00 Uhr: Eucharistie in der Ka-
pelle St. Anna in Hittelkofen mit 
anschließender Einkehr in die 
„Rose“

So, 28. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: Eucharistie (We) 

Di, 30. Juli
18.00 Uhr: Gottesdienst mit den 
Fußwallfahrern von Stetten, mitge-
staltet vom Singkreis

Do, 1. August
8.30 Uhr: Eucharistie in Haister-
kirch

Sa, 3. August
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Griseldis und Andreas Bührer in 
St. Sebastian
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Vera Sauter und Holger Zollikofer 
in der Pfarrkirche 

So, 4. August
9.00 Uhr: Eucharistie (We) in der 
Kapelle in Hittisweiler aus Anlass 
des Patroziniums Maria Schnee 
19.00 Uhr: Einladung zum Abend-
gottesdienst in Gaisbeuren

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

So, 28. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)

Di, 30. Juli
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

Do, 1. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

So, 4. August
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zum Abend-
gottesdienst in Gaisbeuren

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 26. Juli
8.30 Uhr: Ökumenischer Schüler-
gottesdienst zum Abschluss des 
Schuljahres in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

So, 28. Juli
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
der Pfarrkirche
11.45 Uhr: Tauffeiern in der Pfarr-
kirche
Es findet keine Vesper statt und 
kein Sonntag-Abend-Gottesdienst

Mo, 29. Juli
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen

Di, 30. Juli
7.45 Uhr: EUCHARISTIE Gaisbeu-
ren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Do, 1. August
19.00 Uhr: Gebet um geistliche Be-
rufung  Extra-Meldung S. 2 unten

Fr, 2. August
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

So, 4. August
10.30 Uhr: Familiensonntag mit 
Wort-Gottes-Feier (PL) in der Pfarr-
kirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pater 
Eisele) in Gaisbeuren

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 27. Juli
Jhtg. Wolfgang Karg; Regina 
Braun; Rosa Schardt; Anna Fürst; 
Jacob und Susanne Schell; Jo-
hann und Eva Geiß
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 30. Juli
Rosa Kranz; Rosmarie Hauben-
nestel; Elisabeth und Michael 
Ries; Emanuel, Viktor und Walde-
mar Spies
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 31. Juli
Jhtg. Marianne Auer; Regina Pfan-
nenstiel
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 27. Juli
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 28. Juli
17.30 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
Kein 19.00-Uhr-Gebet in Mittelur-
bach

Mo, 29. Juli
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 31. Juli
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Haslanden
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 

Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle

Fr, 2. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 3. August
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 4. August
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter 
18.30 Uhr: Anbetung und Lobpreis 
in der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

ROSENKRANZ
St. Johannes Baptist

Eine halbe Stunde vor dem Gottes-
dienst beten wir den Rosenkranz in 
bestimmten Anliegen:
Sonntag, 28. Juli: in eigenen An-
liegen

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 26. Juli 
Franz und Rosa Schad, Franz Se-
bastian Schad
19.00 Uhr, Hittelkofen
Sonntag, 28. Juli
Erwin Härle, Josef Dangel; Pfarrer 
Dr. Deogratias Bukenya; Helene 
und Ernst Kremmler
9.00 Uhr, Pfarrkirche

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 28. Juli 
10.30 Uhr Pfarrkirche
Klara und Albert Fricker, Adalbert 
Jehle; Karoline Bendel, Klara und 
Josef Gutmann; Marco Neher; 
Marieanne Freßle, Josef Freßle

Das Sakrament der Taufe empfingen: Milo Pepe Krug; Nika Lienne Leip-
pert; Liam Kristof Handel; Jonathan Rudolf Wilkelski

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN VON ST. PETER

Sa, 27. Juli
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter 

So, 28. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in St. 
Peter

Di, 30. Juli
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
Anschließend Anbetung  

Mi, 31. Juli
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Do, 1. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 2. August
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 3. August
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter

So, 4. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Fr) in St. 
Peter
19.00 Uhr: Einladung zum Abend-
gottesdienst in Gaisbeuren

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 30. Juli
Josef Oberhofer
19.00 Uhr, Michelwinnaden

BERUFUNGEN
Den Rosenkranz am 1. Don-
nerstag im Monat beten wir in 
Michelwinnaden für geistliche Be-
rufungen und für die Familien. Der 
nächste Termin: Donnerstag, 1. 
August, 18.00 Uhr, Pfarrkirche

Lobpreis 
und Anbetung
Am Sonntag, 4. August, ist wie-
der Lobpreis und Anbetung in der 
Frauenbergkapelle. Beginn ist um 
18.30 Uhr. Lobpreis und Anbetung 
sind Auftrag an Gottes Geschöpfe 
und unsere Antwort / Reaktion auf 
das, was Gott ist, getan hat und tut. 
Lobpreis und Anbetung betrachten 
staunend und ehrfurchtsvoll die 
großen Taten Gottes und preisen 
ihn dafür. Lobpreis und Anbetung 
sollen unsere Herzenshaltung Gott 
gegenüber sichtbar machen mit 
dem, was wir sagen, singen, beten, 
leben ... Lobpreis und Anbetung 
sind somit Ausdruck der geleb-
ten Gotteskindschaft. Wir geben 
Gott, was ihm zusteht und werden 
gleichzeitig beschenkt durch Er-
mutigung und Stärkung für unse-
ren Glauben. Herzliche Einladung 
an jeden und jede aus der ganzen 
Seelsorgeeinheit.

FRAUENBERG

In Reute: Gebet
um Berufungen
Die Ernte ist groß, aber es gibt nur 
wenige Arbeiter. Bittet den Herrn 
der Ernte, Arbeiter für seine Ernte 
auszusenden (Mt 9,37)

Es ist unser Auftrag, gegeben von 
Jesus selber, für Arbeiter in seinem 
Dienst zu beten. In der Not unserer 
Zeit möchten wir in Reute immer 
am 1. Donnerstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche Reute 
um geistliche Berufungen beten. 

Beten Sie mit, dass der Ruf Gottes 
auch im Trubel unserer Zeit gehört 
werden kann. Eingeladen sind Beter 
aus der ganzen Seelsorgeeinheit.

Der nächste Termin
1. August, 19.00 Uhr, Pfarrkirche

Auch heuer wird wieder eine Wallfahrt nach Mariazell 
mit Pfarrer i. R. Richard Schitterer (Bild) angeboten. Sie ist 
vom 23. bis 27. September. Abfahrt ist auf der Bleiche in 
Bad Waldsee. Weitere Auskünfte bei Josef Schmid unter 
Tel. 5646. Anmeldung bei: Heine-Pilgerreisen Wangen / 
Allgäu (Tel. 07522 / 9746-15).

WALLFAHRT MIT PFARRER SCHITTERER

Impressum: Presserechtlich verantwortlich: 
Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner, 
Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee. – Ge-
samtherstellung (außer Druck): Kirchenanzei-
ger-Verlag Gerhard Reisch mann, Brugg 4, 88410 
Bad Wurzach. – Druck: Druckerei Marquart 
GmbH, Saulgauer Straße 3, 88326 Aulendorf.

Die Messintentionen finden Sie nach „Weitere Gottesdienste“



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Heute, Donnerstag

Herzliche Einladung zum letzten Glaubenskurs-Abend auf der Basis des 
Buches von James Mallon (19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Peter, Seminar-
raum / 2. Stock, Eingang vom Klosterhof her.)

Freitag, 26. Juli
Herzliche Einladung zum Patrozinium von St. Anna in Steinach um 19.00 
Uhr. Anschließend Hockete.

Sonntag, 28. Juli
Am Sonntag (Stadtfest) findet nach dem 9.30-Uhr-Gottesdienst eine 
Kirchplatz-Hockete statt. Der Liederkranz e. V. lädt zu Mittagstisch 
(Schweinebraten, Spätzle, Kartoffelsalat, Maultaschen) und Kaffee und 
Kuchen ein. Wir freuen uns auf Sie!

Samstag, 3. August
Kirchenführung durch St. Peter mit Peter Bohner. Treffpunkt: 14.30 Uhr.

Die Ministranten-Stunde findet in 
den Sommerferien nicht statt.

Die Krabbelgruppe hat Ferien. Am  

12. September startet sie wieder.

Das Pfarrbüro ist vom 30. Juli bis 
19. August geschlossen. Ab Diens-

tag, 20. August, ist das Pfarrbüro 
Haisterkirch dann wieder wöchent-
lich am Dienstag von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr geöffnet.

HAISTERKIRCH

MICHELWINNADEN
Gemeindefahrt nach Ulm: Die Kir-
chengemeinde Michelwinnaden 
lädt alle Gemeindemitglieder ganz 
herzlich zum Ausflug am Samstag, 
10. August, ein. Die Abfahrt ist um 
9.00 Uhr bei der Kirche / Hof Burg-
bauer.
Zu Beginn der Fahrt werden wir an 
einem sehr schönen Ort (noch in 
Planung) Gottesdienst feiern.
Um ca. 11.00 Uhr fahren wir weiter 
nach Ulm in die Parkanlage Fried-
richsau, wo wir den Tiergarten mit 
mehr als 2000 Tieren besuchen. 
Dauer ca. 1 Stunde.
Anschließend ist das Mittagessen 
im Restaurant mit Biergarten „Teu-
tonia“ angesetzt. Mitgebrachtes 

Vesper im Park einzunehmen ist 
auch möglich. In dem wunderschö-
nen Park kann man vielseitig ver-
weilen: Es gibt zwei große Kinder-
spielplätze mit vielfältigen Geräten, 
man kann Fußball und Volleyball 
spielen (Bälle bitte mitbringen), 
durch den Park oder entlang der 
Donau wandern, Eis essen oder 
einfach auf einem Bänkle sitzen 
und sich unterhalten.
Um 16.00 Uhr ist ein Treffen mit 
Sr. Elisa am Ulmer Münster. Sie 
wird uns ihre neue Tätigkeit in Ulm 
zeigen und erläutern.
Um in die Innenstadt zu gelangen 
gibt es zwei Möglichkeiten: Fahrt 
mit dem Bus zum Münster oder 

entlang der Donau zu Fuß (2,5 km).
Die Rückfahrt wird gegen 17.30 Uhr 
sein.
Der Fahrpreis für Erwachsene 
beträgt 20,00 € p. P. für Kinder 
10,00 € p. P. Ministranten und Erst-
kommunionkinder sind frei.
Bitte beachten Sie, dass Kinder un-
ter zehn Jahren nur in Begleitung 
einer erwachsenen Person mit-
kommen können.
Je nach Wetter bitte auch nicht den 
Regen- bzw. Sonnenschutz verges-
sen.
Die Anmeldung bitte bis spätes-
tens 4. August an Berta Rastic 
unter Tel. 7259 oder per Mail an 
Rastic-marijan@gmx.de.

KLEIDERSTUBE
Kirchliche Kleiderstube im Dachsweg: Wir bitten freundlich um Beachtung, 
dass während der Schulferien unsere Kleiderstube geschlossen bleibt.
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KIRCHENKONZERT
Orgelmusik und Trompetenklänge 
sind beim Kirchenkonzert am Mitt-
woch, 14. August, in St. Peter in 
Bad Waldsee zu hören (20.00 Uhr). 
In Bad Waldsee spielen Jean-Jac-
ques Metz 
und Jeanne 
Chicaud Wer-
ke der Ba-
rockzeit aus 
Italien und 
Deutschland: 
Bach, Tele-
mann, Albinoni und anderes mehr. 
Karten gibt es an der Abendkasse 
eine halbe Stunde vor dem Konzert 
(14 € / Kurgäste 12 € / Schüler 5 €).

ÖKUMENISCHER AUSFLUG
Die Klosterinsel Reichenau im 
Bodensee wurde am 30. Novem-
ber 2000 in die Welterbeliste der 
UNESCO aufgenommen als Kul-
turlandschaft, die ein herausra-
gendes Zeugnis von der religiösen 
und kulturellen Rolle eines großen 
Benediktinerklosters im Mittelalter 
ablegt. Die gut erhaltenen Kirchen 
der Insel bieten anschauliche Bei-
spiele der klösterlichen Architektur 
vom 9. bis 11. Jahrhundert, die 
sorgfältig restaurierten Wandma-
lereien zeigen die Reichenau als 
künstlerisches Zentrum mit großer 
Bedeutung für die europäische 
Kunstgeschichte des 10. und 11. 
Jahrhunderts. Die klösterliche Zeit 
hat das Bild der Insel, der Land-
schaft sowie die Wirtschaftsstruk-
tur nachhaltig und bis heute ables-
bar geprägt.
Der Ökumenische Ausschuss plant 
für den 28. September einen öku-
menischen Ausflug auf die Reiche-
nau. Wir wollen den Anfängen des 
Christentums in unserer Region 
nachgehen. Abfahrt ist um 10.00 
Uhr an der Bleiche. Um 12.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit zum Mit-
tagessen und um 14.00 Uhr starten 
wir die Führung auf der Klosterin-
sel. Die Rückkehr nach Bad Wald-

see ist auf 19.00 Uhr geplant. Die 
Kosten für Busfahrt und Führung 
betragen 20 €. 
Anmeldung bitte beim jeweiligen 
Pfarramt. 

Herzlich laden ein Pfarrer Bucher 
und Pfarrer Bertl

Mittelalterliches Fresko im Müns-
ter in Mittelzell (Reichenau).
 Foto: Reischmann

REUTE
Dorfkinder: Im Juli ist Sommer-
pause. Die nächsten Termine: 24. 
August – Sommerspaß mit den 
Dorfkindern (Ferienprogramm Bad 
Waldsee) und anschließend Som-
merfest im Dorfkinderheim. Ände-
rung ab September: zweimal im 
Monat: 13. September (Ü16), Dorf-
kinderheim; 27. September (U18), 
Dorfkinderheim. Wer Fragen hat: 
Lara Hofacker (Tel. 0176 / 726 45 
477) oder Vanessa Schmid-Soares 
(Tel. 0176 / 95 60 47 24) geben 
gerne Auskunft.
 
Der Bus für die Frauenwallfahrt der 
Kirchengemeinde Reute-Gaisbeu-
ren am 7. August ist ausgebucht. 

Das Pfarrbüro Reute ist vom 
12. August bis einschließlich 
30. August wegen Urlaub ge-
schlossen. In dringenden Ange-
legenheiten wende man sich an 
das Pfarramt in Bad Waldsee (Tel. 
990 910).

Klosterladen
Der Klosterladen im Bildungs-
haus „Maximilian Kolbe“ hat 
im August eingeschränkte Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 
bis 17.00 Uhr. Samstags und 
sonntags geschlossen.

Welch ein Zulauf! Die Schlagzeile am letzten Samstag in der 
„Schwäbischen Zeitung“ lautete noch: „Den Kirchen laufen die Gläubigen 
davon.“ Das Gegenteil war tags darauf am Sonntag zu sehen: Da strömten 
ganz viele Menschen aller Generationen zum Schlosssee, um das Minis-
trantenfest mitzufeiern. Höhepunkt war die Aufnahme der 25 neuen Mi-
nistrantinnen und Ministranten (auf dem Bild aufgereiht in ihren weißen 
Gewändern, dahinter – in Blau – die Leiterrunde). Als Zeichen ihrer Zuge-
hörigkeit erhielten sie die Ministrantenplakette. Pfr. Werner ging in seiner 

Predigt (als Anspiel mit einem „Reporter) auf den Ministrantenpatron, den 
Hl. Tarzisius ein, der im Einsatz für die Gemeinde sein Leben hingegeben 
hat. Das Ministrantenfest erfreut sich größter Beliebtheit, die Atmosphäre 
am See ist einmalig, die Minis engagieren sich unglaublich – und hätte der 
Regen am Nachmittag nicht zu früh die Feststimmung eingetrübt, hätte 
man wohl als Schlagzeile der Zeitung entgegensetzen können: „Den Minis-
tranten rennen die Kinder und Erwachsene die (Fest-)Bude ein“. 
 Pfr. Werner / Foto: Rudi Martin

HALBTAGESWALLFAHRT
Nach Untergammenried (St. Rasso) bei Bad Wörishofen führt 
die nächste Halbtageswallfahrt – am 14. August. Das Gotteshaus von 
1714 besticht durch feine Rokokoausstattung, die Fresken und den Stuck 
sowie die Architekturmalerei des Augsburger Künstlers Joseph Hartmann. 
Bemerkenswert sind eine spätgotische Madonna (1460/70) und eine Pietá 
(um 1520). Anmeldung: Pfarramt St. Peter, Tel. 990910. 
 Mehr hierzu im nächsten Kirchenanzeiger

Ein Wort 
zum Fragebogen

Wie im Februar versprochen, 
möchten wir mit Ihnen zu-
sammen auf unsere Gottes-
dienstordnung schauen. Alle 
vier Kirchengemeinderäte der 
Seelsorgeeinheit sehen in ei-
nem Fragebogen dafür eine 
gute Möglichkeit, von Ihnen 
allen eine Rückmeldung zu be-
kommen für den großen und 
wichtigen Bereich der Liturgie 
in unseren Gemeinden. Der 
Liturgie-Ausschuss der Seel-
sorgeeinheit wird den Fragebo-
gen auswerten und dies dann 
selbstverständlich auch hier im 
Kirchenanzeiger präsentieren. 

Bitte machen Sie eifrig mit und 
nutzen Sie die Gelegenheit, uns 
mitzuteilen, was Ihnen im Be-
reich „Gottesdienste“ auf dem 
Herzen liegt.

Für alle vier Kirchengemeinden: 
 Pfr. Stefan Werner

BITTE MITMACHEN
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Fragebogen

Auf der Homepage www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de finden Sie eine Fülle von Informationen über die aus vier Pfarreien bestehende Seelsorgeeinheit Bad Waldsee

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Mesner und Hausmeister: Karl Linder, Tel. 0177/7 01 40 06
Manfred Kesenheimer, Tel. 0177/7 01 40 06
Kirchenpflegerin: Karin Mayer-Culjak, Klosterhof 1 (Vtr. Karl-Eugen Ott)
Tel. 404-10, Fax: 404-122
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de, Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr 
Bank: Kreissparkasse Ravensburg, IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 
12, BIC: SOLADES1RVB

Weitere Adressen
Sozialstation „Gute-Beth”: Tel. 12 04, „Essen auf Rädern”, Tel. 75 78, 
www.st-elisabeth-stiftung.de/altenhilfe/sozialstationen/sozialstation-
gute-beth-bad-waldsee-ggmbh
Helferkreis für Familien in Not: über Diakon Dr. Marcel Görres
Hospizgruppe: Rosmaringasse 12 (mittwochs von 15.30 Uhr bis 17.30 
Uhr und donnerstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr), Ansprechpartnerin: 
Monika Winstel, Tel. 9 15 09 01 oder 9 15 09 01, mobil: 0151 / 21 27 26 
05, monika.winstel@hospiz-bw.de; www.bad-waldsee.hospiz-bw.de
Organisierte Nachbarschaftshilfe: Einsatzleitung: Andrea Degischer, 
Tel. 33 15
Besuchsdienst: Gertrud Meier, Tel. 71 94, gmeier-badwaldsee@t-

online.de
Kleiderstube im Dachsweg: Ansprechpartnerin: Uschi Hirsch, Tel. 56 
40, und Maria Kaphegyi, Tel. 52 33
Tagesmüttervermittlungsstelle: Christine Leierseder, Robert-Koch-
Str. 52, Tel. 40 11 68 12 oder über Pfarramt 990-910 
Kolping-Sozialladen: Am Schwanenberg 2, dienstags und freitags 
jeweils von 10.30 bis 11.00 Uhr, 0176 / 64 15 22 49
Suppenküche im „Klosterstüble“: montags bis freitags 11.30 Uhr bis 
13.15 Uhr. Klosterhof (Eingang 5). www.klosterstueble-bw.de

Kath. Kindergärten (St. Peter)
Gut-Betha: Heinrich-Schütz-Straße, Leiterin: Angelika Oberhofer, Tel. 
62 04, gut.betha@t-online.de, www.kath-kiga-bw.de
St. Martin: Molitor-Straße, Leiterin: Ursula Massier, Tel. 52 54, 
st.martin.bw@t-online.de,  www.kath-kiga-bw.de
St. Michael: Mittelurbach, Burgstockstraße 2, Leiterin: Anna Schell-
horn, Tel. 62 20
st.michael.bw@t-online.de, www.kath-kiga-bw.de 
St. Paul: Achweg, Leiterin: Ariane Wolf, Tel. 63 34, st.paul.bw@t-
online.de
www.kath-kiga-bw.de

Ihre Ansprechpersonen in der Seelsorgeeinheit – Gerne sind wir für Sie da

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de  
Gewählte Vorsitzende Maria Hirthe: Tel. 31 28, hirthe.maria@googlemail.com
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@drs.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Fragen zum Thema Gottesdienst / Gottesdienstregelung – Bitte beachten Sie auch die Rückseite dieses Fragebogens 

Die Feier des sonntäglichen Gottesdienstes, durch die wir in die Botschaft 
des Glaubens mit hineingenommen und von ihr ergriffen werden, ist ein 
hohes Gut, das uns als Kirche anvertraut ist. Wir feiern ja nicht uns selbst, 
sondern den Glauben, der uns geschenkt ist. Schließlich loben wir Gott, der 
uns in Jesus Christus begegnet. (Bischof Gebhard Fürst, Hirtenwort zur Fas-
tenzeit 2009)

Sein Wort, tut dies zu meinem Gedächtnis, ist auch unser Auftrag für die 
Zukunft: Jede Kirchengemeinde versammelt sich am Sonntag bzw. am Vor-
abend des Sonntags um den Tisch des Herrn. In der Regel soll dieser Gottes-
dienst als Eucharistiefeier gefeiert werden. Daneben sollen aber auch andere 
Formen des Gottesdienstes möglich sein, zum Beispiel Wort-Gottes-Feiern, 
Andachten, musikalische Vespern, Themengottesdienste. 

Können Sie dem zustimmen?
(bitte ankreuzen)

ja nein

In unserer Seelsorgeeinheit (SE) gibt es an jedem Wochenende verlässlich 6 Eucharistiefeiern. Welchen Gottesdienst besuchen Sie in der Regel?

Ich gehe in den Gottesdienst in ................................, weil

...............................................................................................................

 ............................................................................................................... 

............................................................................................................... 

...............................................................................................................

...............................................................................................................

...............................................................................................................

...............................................................................................................

St. Peter Bad Waldsee: 
Samstag 19.00 Uhr 
Sonntag 9.30 Uhr  
Sonntag 11.00 Uhr  

St. Peter und Paul Reute: 
Sonntag 10.30 Uhr 

St. Johannes Baptist Haisterkirch: 
Sonntag 9.00 Uhr                                           11.00 Uhr

St. Johannes Evangelist Michelwinnaden: 
Sonntag 9.00 Uhr

Sonntagabend 19.00 Uhr: 
Gaisbeuren 
Frauenberg 
Michelwinnaden 
Haisterkirch

Was wäre Ihre Gottesdienst-Wunschzeit? .................................... Uhr

Und warum? 

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

Gehen Sie zu Gottesdiensten in eine andere Gemeinde der SE?

Warum? 

...................................................................................................................

...................................................................................................................

...................................................................................................................

nie manchmal oft

––––––––––––––———————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————



Kirchenpfleger: Karl-Eugen Ott, Tel. 90 50 05; Mail: kirchenpflegereu-
te@web.de; Bankverbindung: Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren, IBAN: 
DE35 6006 9350 0023 2100 01; BIC: GENODES1RRG.
Mesnerinnen Reute: Sabine Dietrich, Tel. 81 66; Pia Maucher, Tel. 45 70
Mesnerin Gaisbeuren: Marianne Brändle, Tel. 26 99
Kath. Kindergarten Gut Beth Reute: Leiterin Claudia Köfer, Tel. 57 80, 
Kiga.Gut-Beth@t-online.de
Kath. Kindergarten St. Leonhard Gaisbeuren: Leiterin Anja Halder, 
Tel. 56 90
kiga-gaisbeuren@web.de, www.kirche-reute-gaisbeuren.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe: Einsatzleitung: Margret Brede-
meier, Tel. 34 71; Vertretung: Agnes Schneider, Tel. 75 50 
Solidarische Gemeinde: Augustinerstraße 23, Dr. Konstantin Eisele, 
Anlaufstelle: Maria Eisele, Waltraud Hoch, Gertrud Reihs, Tel. 4 09 33 73
solidarische.gemeinde@kabelbw.de
www.solidarische.de
Sprechzeiten: Montags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, mittwochs 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr 

Kirchenpflegerin: Camilla Maucher, Wiesenstraße 18, Tel. 85 71
Bankverbindung: KSK Ravensburg, IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50, BIC: SOLADES1RVB
Mesner: Josef Blaser, Grabener Straße 15, Tel. 78 03 

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Gewählte Vorsitzende Franziska Tessling: Tel.1248 (über Pfarramt) 
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23 Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Gewählte Vorsitzende Waltraud Ruf: Sebastiansweg 9, Tel. 39 32, waltraud_ruf@web.de 
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 99091-14, thomas.bucher@drs.de
Gewählte Vorsitzende Berta Rastic: Tel. 72 59, rastic-marijan@gmx.de  

Kirchenpfleger: Joachim Mägerlein, Tel. 9 15 93 16; kirchenpflege.miwi@t-online.de
Bankverbindung: Volksbank Allgäu-Oberschwaben, IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005
BIC: GENODES1LEU
Mesnerin: Ingrid Lemmle, Tel. 87 01
Kath. Kindergarten St. Maria: Heckengasse 6, Leiterin: Annette Gebele-Hiller, Tel. 1552
st.maria.miwi@t-online.de, www.kath-kiga-bw.de

Katholisches Pfarramt St. Johannes Evangelist Michelwinnaden

Ihre Ansprechpersonen in der Seelsorgeeinheit – Gerne sind wir für Sie da

Auf der Homepage www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de finden Sie eine Fülle von Informationen über die aus vier Pfarreien bestehende Seelsorgeeinheit Bad Waldsee

Wenn in Ihrer Kirchengemeinde an einem Sonntag eine Wort-Gottes-Feier stattfindet ... 

 ... gehen Sie hin?

 ... besuchen Sie die Eucharistiefeier in einer anderen Gemeinde?

 ... gehen Sie gar nicht zum Gottesdienst?

 ... nutzen Sie die Möglichkeit des Fernsehgottesdienstes?

Finden Sie die aktuelle Gottesdienstordnung passend?

Ja, weil ... 

.................................................................................................................

.................................................................................................................

.................................................................................................................

.................................................................................................................

.................................................................................................................

.................................................................................................................

.................................................................................................................

Nein, weil ... 

...................................................................................................................

...................................................................................................................

...................................................................................................................

...................................................................................................................

...................................................................................................................

...................................................................................................................

...................................................................................................................

Wie informieren Sie sich über Gottesdienste/Gottesdienstzeiten?

 Kirchenanzeiger?

 Homepage der SE?

 Tageszeitung?

 über andere Informationswege?

Bitte füllen Sie den Fragebogen pro Per-
son bis zum 15. September aus und geben 
Sie ihn in den örtlichen Pfarrämtern ab 
bzw. werfen Sie ihn in eine der Rückmelde-
boxen, die am Schriftenstand Ihrer Kirche 
angebracht ist. Weitere Fragebögen kön-
nen Sie auf der Homepage (www.seelsor-
geeinheit-badwaldsee.de) oder ebenfalls 
an den Schriftenständen bekommen.

––––––––––––––———————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————
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25. Juli 2019 – Nr. 28
4. Jahrgang

Allgemeine Fragen zu Ihrer Person

Zu welcher Kirchengemeinde gehören Sie? ............................................................

männlich                                                  weiblich                                Alter                                          

Sind Sie regelmäßiger Kirchgänger? 

Jeden Sonntag                     1 bis 2 x im Monat                      manchmal           

Gehe in die Kirche nur zu besonderen Anlässen              



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

IN DER BIBEL 
LESEN

Heute, Donnerstag, 25. Juli
Ex 19, 1-2.9-11.16-20; Mt 13, 10-17

Freitag, 26. Juli
Ex 20, 1-17; Mt 13, 18-23 

Samstag, 27. Juli
Ex 24, 3-8; Mt 13, 24-30

Sonntag, 28. Juli
L I: Gen 18, 20-32; L II: Kol 2,12-14; Ev: Lk 
11,1-13

Montag, 29. Juli
Ex 32, 15-24.30-34; Mt 13, 31-35

Dienstag, 30. Juli
Ex 33, 7-11; 34, 4b.5-9.28; Mt 13, 36-43 

Mittwoch, 31. Juli
Ex 34, 29-35; Mt 13, 44-46 

Donnerstag, 1. August
Ex 40, 16-21.34-38; Mt 13, 47-52

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Donnerstag: Matthäus 6,5-15
Freitag: Matthäus 6,16-18
Samstag: Matthäus 6,19-24
Sonntag: Psalm 119,97-104
Montag: Matthäus 6,25-34
Dienstag: Matthäus 7,1-6
Mittwoch: Matthäus 7,7-11
Donnerstag: Matthäus 7,12-23

Montag, 29. Juli, 19.30 Uhr, Ther-
me, Vortragsraum: Abendmedi-
tation. Meditative Musik, Stille, 
ein Bild, ein Text, ein Gebet – „10 
Minuten für mich  – 10 Minuten 
für Gott“. Leitung: Kur- und Reha-
seelsorger Pastoralreferent Egon 
Wieland

20.00 Uhr: Thema-Abend „Grenz-
erfahrungen“. An Grenzen gelan-
gen, Grenzen aushalten, an Gren-
zen wachsen. Leitung: Kur- und 
Rehaseelsorger Pastoralreferent 
Egon Wieland

Dienstag, 30. Juli, 19.30 Uhr: Spi-
rituelle Führung durch die Pfarr-
kirche St. Peter. Leitung: Kur- und 
Rehaseelsorger Pastoralreferent 
Egon Wieland

Mittwoch, 31. Juli, 19.30 Uhr, 
Maximilianbad (Hauskapelle): Kur-
seelsorgekino „Madame Mallory 
und der Duft von Curry“. Indien 
/ USA 2014. 122 Min. Leitung: 
Kur- und Rehaseelsorgerin Vere-
na Engels-Reiniger. Eintritt frei – 
Spende willkommen.

Sa, 27. Juli
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 28. Juli
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus 
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Mo, 29. Juli
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 31. Juli
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Do, 1. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 2. August
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 3. August
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 4. August
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus 
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 
offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

SOMMERPAUSE KIRCHENANZEIGER
Der letzte Kirchenanzeiger vor der Sommerpause erscheint am kom-
menden Donnerstag, 1. August. Redaktionsschluss – bei den Pfarräm-
tern wie auch beim Redaktionsbüro Reischmann – für die Ausgabe vom 
1. August ist am morgigen Freitag, 26. Juli. Bitte bedenken Sie bei Ihren 
Zusendungen, dass auf die Ausgabe vom 1. August die dreiwöchige 
Sommerpause folgt, in der kein Kirchenanzeiger erscheint.

Der erste Kirchenanzeiger (KA) nach der dreiwöchigen Sommerpause 
kommt am 29. August heraus. 

Der heutige KA (25. Juli) wird an jeden Haushalt in Bad Waldsee kosten-
los verteilt. Eine Serviceleistung der Seelsorgeeinheit.

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegen-
heit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter
Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHTE

Die Kath. Kirchengemeinde St. Peter sucht zum 1. November 2019 

eine/n Mesner/in
Vollzeit (39,5 Wochenstunden)

unbefristet

für die Kath. Pfarrkirche St. Peter 
in Bad Waldsee

Zu Ihren Aufgaben gehören 
• die Wahrnehmung des Mesnerdienstes: 
        Dieser umfasst die liturgischen Dienste 
        und die damit verbundenen weiteren Dienste
• sowie den Hausmeisterdienst für das Gemeindehaus
        und weitere Gebäude
 
Wir wünschen uns
• Eigeninitiative, Zuverlässigkeit 
        und handwerkliches Geschick
• Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit
• Flexibilität und 
        Bereitschaft zur Arbeit auch zu ungewöhnlichen Zeiten
• Verständnis und Interesse für die Aufgaben der Kirche
• die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche

Wir bieten
• Vergütung nach AVO-DRS (in Anlehnung an den TV-L) mit 

den im Öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen und 
zusätzlichen familienfreundlichen Bestandteilen

Schwerbehinderte Bewerber/innen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
(bitte nur Kopien und gerne per Email) richten Sie bitte 

bis zum 25. August 2019 an:

Pfarrer Thomas Bucher, Gut-Betha-Platz 9, 
88339 Bad Waldsee, Email: thomas.bucher@drs.de 
Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgeschickt, sondern 
nach Abschluss des Ausschreibungsverfahrens vernichtet.

Sr. Rita-Maria Schmid zur Äbtissin gewählt
Die Schwestern der Hl. Klara hielten 
in ihrem Hauptsitz Bregenz von 15. 
bis 19. Juli das Generalkapitel ab. 
Sr. Rita-Maria Schmid (geb. 1965 in 
Bad Waldsee) wurde zur neuen Äbtis-
sin gewählt. 

Die Gemeinschaft Schwestern der 
Hl. Klara gehört zur großen Familie 
der franziskanischen Gemeinschaft 
und verbindet das kontemplative Or-
densleben mit einem Dasein in Offen-
heit für die Menschen. Die Schwestern 
der Hl. Klara haben in der Diözese Feldkirch zwei Niederlassungen: den 
Hauptsitz im Kapuzinerkloster Bregenz und das Geistliche Zentrum in Fra-
stanz. In Deutschland haben sie eine Niederlassung in Buchenstock/Isny. 
 Mehr dazu unter www.klaraschwestern.at

SCHWESTERN DER HEILIGEN KLARA

Liebe Familien
Lust auf einen Tag „Familienfrei-
zeit“?  

Manche haben es vielleicht schon 
mitbekommen, dass wir in diesem 
Jahr keine klassische Familien-
freizeit planen, da wir im nächsten 
Jahr eine große Familienwallfahrt 
nach Assisi machen wollen. 
Doch nun steht fest, dass es ein-
einhalb Tage in Karsee geben 

wird, mit Pfr. Werner, Sr. Elisa, mir 
und in Zusammenarbeit mit der 
Kolpingfamilie Bad Waldsee.
HERZLICHE Einladung dazu! Wir 
würden uns sehr freuen, wenn 
sich viele Familien auf diesen 
Tag einlassen. Unter dem Motto: 
Kommt, wir gehen fischen! 
Weitere Infos seht Ihr auf dem 
Flyer, der in den Kirchen ausliegt.
Sandra Weber, Pfr. Werner, Sr. Eli-
sa

FAMILIENFREIZEIT

Der Gemeinsame Kirchenanzeiger ist eine Gratisleis-
tung der vier in der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee miteinander verbunde-
nen katholischen Kirchengemeinden St. Peter Bad Waldsee, St. Johan-
nes Baptist Haisterkirch, St. Johannes Evangelist Michelwinnaden und 
St. Peter und Paul Reute für ihre Mitglieder und darüber hinaus für alle 
Interessierten im Bereich der bürgerlichen Gemeinde Bad Waldsee. 

Wer das Projekt fördern möchte, kann gerne an folgende Bankverbindung 
spenden: 
KSK Ravensburg, Kirchenpflege Bad Waldse
IBAN: DE67 650 501 10 00 62 30 40 12; BIC: SOLADES1RVB
Stichwort: Kirchenanzeiger

Mit Bibel und Rucksack unterwegs
„Da erzählten auch sie, was sie unterwegs erlebt und wie sie ihn erkannt 
hatten“ (Lk 24,35)

Aufbrechen, umkehren, neue Perspektiven entdecken – das geschieht in 
den biblischen Geschichten oft auf dem Weg, an Hecken und Zäunen, am 
See oder auf dem Berg. Hörend aufeinander im Gespräch, im Bibliodrama, 
beim gemeinsamen Picknick, am Wegesrand werden wir wandern, singen, 
schweigen und biblischen Geschichten nachspüren.
Der Weg beginnt und endet bei der Wallfahrtskirche Gottesberg in 
Bad Wurzach. Am Samstag, 31. August, von 9.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr. 
Begleitung: Heidi Streubel, Bibliodramaleiterin, und Heribert Streubel, 
Bad Wurzach, Telefon 07564/5156. 
 Weitere Informationen und Anmeldung: heidi.s@posteo.de

RUND UM DEN GOTTESBERG


